
Umfragewettbewerb

Fortsetzung von Seite 147

halten, wie in jedem flexi­
blen System. Selbstverständ­
lich werden Feiertage, an de­
nen keine Semmeln ausge­
fahren werden, automatisch 
berücksichtigt. Das Kontrol­
lieren der Rechnungen, die 
Helmut selber zahlen muß, 
also Molkerei und Bäcker, 
übernimmt ebenfalls der 
Computer. Man kann einen 
beliebigen Zeitraum einge­
ben, für den eine Rechnung 
erstellt oder überprüft wer­
den soll. Mit dem Bäcker er­
geben sich ab und zu Diffe­
renzen von vier oder fünf 
Brötchen, aber die regelt 
man problemlos. Der Bäcker 
kalkuliert und fakturiert ja 
auch per Computer.

Bei der morgendlichen 
Tour sehen wir keinen unse­
rer Kunden. Die meisten von 
ihnen kennt auch Helmut nur 
per Telefon und Brief. Die 
Türen der Häuser, an denen 
er das Frühstück abliefert, 
sind um sechs Uhr früh ge­
schlossen. Illustre Namen 
sind dabei: Freiherr von X, 
GrafY und sogar Prinz Z. Da­
zu beliefern wir Münchens 
Villengegend. Da erstaunt 
es nicht, daß auch ein gewis­
ser Herr Flick sich beliefern 
ließ. Junge Polizisten nehmen 
dankbar die Abwechslung 
in ihrer Dienstroutine zur 
Kenntnis.

Wir stellen die Papiertüten 
unter den Sims. Falls es reg­
nen sollte, stopfen wir sie in 
bereitliegende Plastiktüten 
und schon hat uns die Straße 
wieder. Um halb acht sind 
wir fertig, das letzte Kipferl 
wartet auf den, der es ver­
schlingen wird.

Der Frühsport — fahren, 
aussteigen, Autotür auf, Sa­
chen raustragen, Tür zu, ein­
steigen, weiterfahren — 
steckt einem noch eine Zeit- 
lang in den Knochen.

Leider kam an diesem 
Morgen keine Begegnung 
der Art zustande, wie sie mir 
Helmut schilderte: An einer 
Ampel bat ihn einmal eine 
junge Studentin um ein Bröt­
chen. Er gab es ihr. Anschlie­
ßend fuhr sie mit und half 
ihm bei der Arbeit. Als er 
schließlich das Angebot 
machte, ihr seinen C 64 zu 
zeigen, folgte sie ihm gerne 
zum Kaffeetrinken in seine 
Wohnung.

(Tomas F. Lansky/hm)

Mitmachen — 
mitgewinnen

Die 64'er will noch besser werden. 
Dafür müssen wir aber mehr über 
Sie, den Leser, wissen. Deshalb 
starten wir einen großen Umfrage­
wettbewerb mit toHen Preisen.

Was ist Ihre Aufgabe, um 
bei diesem Wettbe­
werb mitmachen zu können? 

Zunächst einmal, sollten Sie 
sich den Artikel über das 
Floppy-Laufwerk durchle­
sen, um die ersten sieben 
Fragen beantworten zu kön­
nen. Nur wenn diese sieben 
Fragen richtig beantwortet 
sind, nehmen Sie an der Ver­
losung der Preise teil. So­
dann bitten wir Sie den »Fra­
gebogen« vollständig auszu­
füllen. Mit dieser Befragung 
haben Sie die Möglichkeit an 
der künftigen Gestaltung 
der 64’er mitzuwirken.

Der 64’er-Redaktion ist es 
bisher im Großen und Gan­
zen gelungen, ein in fast al­
len Belangen zufriedenstel­
lendes Magazin für den C 64- 
und VC 20-Anwender zu ma­
chen. Doch der Markt än­
dert sich schnell, besonders 
auf dem Gebiet der Compu­
terei. Nur wer genau weiß, 
was die Leser wollen, kann 
auch eine Zeitschrift ma­
chen, die für alle etwas bein­
haltet. So haben wir bei­
spielsweise erkennen müs­
sen, daß nach mehr als ei­
nem Jahr seit dem die 64’er 
erscheint, wir uns von der 
Auswahl der Themen her im­
mer mehr am Profi orientie­
ren. Das hatte bittere Klagen 
der Anfänger und Fortge­
schrittenen zur Folge. Eine 
andere Gruppe, die sich be­
nachteiligt fühlte, waren die 
Datasette-Besitzer; ihr Argu­
ment: wir brächten zuviel für 
die Floppy. Auch die Basic- 
Programmierer fühlen sich 
benachteiligt, zuviel in Ma­
schinensprache.

Sind das nun die Be­
schwerden von ein paar Un­
entwegten, oder steht eine 
schweigende Mehrheit da­
hinter? Ist Datenfernübertra­
gung für alle interessant

oder nur für Hacker? Begei­
stern Grafikprogramme 
oder Tabellenkalkulation 
mehr? Sollen wir mehr Li­
stings für den technisch/na- 
turwissenschaftlichen Be­
reich oder für die kaufmän­
nische Anwendung bringen? 
Wie umfangreich sollen die 
Aktuellmeldungen sein oder 
bringen die Kurse mehr. 
Welche Kurse werden ge­
wünscht? Ist die neue opti­
sche Aufmachung (Layout) 
bei Ihnen angekommen, 
oder sollen wir wieder mehr 
auf den »Bravo«-Stil um­
schwenken? Bevorzugen Sie

Hardware- oder Software- 
Test? Was halten Sie von Ba­
stelanleitungen? Soll der 
Computer-Markt ausge­
dehnt werden oder ist er gar 
zu groß? Welche Themen be­
geistern so viele, daß ein 
Sonderheft daraus gemacht 
werden kann?

Fragen über Fragen. Nur 
Sie als Leser können diese 
Fragen beantworten. Aber 
nur, wenn Sie sich so zahl­
reich wie nur irgend möglich 
beteiligen. Sie haben hier

die Möglichkeit das Gesicht 
»Ihrer« 64’er zu gestalten. Es 
ist klar, daß die Beantwor­
tung der Fragen einige Zeit 
in Anspruch nimmt, und die 
80 Pfennig sind auch kein 
Pappenstiel, doch wir glau­
ben, es lohnt sich, vor allem 
für Sie. Je mehr mitmachen, 
umso sicherer wird die stati­
stische Auswertung, desto 
besser wird die 64’er in der 
Zukunft. Und daß die 64’er 
eine Zukunft hat, daran glau­
ben alle Redakteure und 
Mitarbeiter von Markt & 
Technik. Arbeiten Sie mit an 
Ihrer Zeitschrift.

Zum Thema Datenschutz: 
Ihre Adresse wird nicht zu­
sammen mit den statisti­
schen Daten, die lediglich 
für die zukünftige Gestaltung 
der 64’er von Interesse sind, 
abgespeichert. Sie dient le­
diglich dazu, Sie im Falle ei­
nes Gewinnes zu benach­
richtigen. Schicken Sie den 
Fragebogen an Markt&Tech- 
nik Verlag AG, Redaktion 
64’er, Stichwort: Umfrage, Hans- 
Pinsel-Str. 2, 8013 Haar bei 
München.
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2. Wieviel Floppy-Laufwerke sind an den C 64 anschließbar? 

Folgende Preise sind zu gewinnen:

1. Preis:
Ein PC 10
(IBM-kompatibel, 256 KByte RAM, zwei Disketten­
laufwerke mit je 360 KByte Speicherkapazität, 
MS/DOS-Betriebssystem, Centronics- und 
V.24-Schnittstelle und Monitor: Wert 5500 Mark)

2. bis 11. Preis:
je ein Diskettenlaufwerk 1541 für den Commodore 64 
oder VC 20

12. bis 50. Preis:
je ein Buchgutschein im Wert von 50 Mark.
Einzulösen nur beim Verlag Markt & Technik AG.

Welche Peripherie besitzen Sie (wollen Sie kaufen)?
□ Besitze ich:

O Will ich kaufen:

□ O Drucker Typ?______________________________

□ O Interface Typ?______________________________

□ O Plotter Typ?______________________________

□ O Schreibmaschine/Typenraddrucker 

Typ?------------

□ O Monitor □ S/W □ Farbe

Typ?---------------------------------------------------

□ O Fernseher □ S/W □ Farbe

Typ?---------------------------------------------------

□ O Kass.-Recorder Typ?______________________________

□ O Floppy-Laufwerk Typ?______________________________

□ O Akustikkoppler/Modem

Typ?---------------------------------------------------

□ O Joystick Typ?______________________________

□ O Sonstige Typ?______________________________

Fragen zum Floppy-Laufwerk

1. Wie groß ist die Speicherkapazität einer formatierten Diskette

(in KByte)? _____________________________________________

3. Wieviel mal schneller ist das Floppy-Laufwerk gegenüber der
Datasette? □ doppelt □ 3mal □ 10mal

Welche Software (professionell) besitzen/benutzen/interessiert Sie?
4, Für das Flooov-Laufwerk oibt es mehr als

Benutze 
ich

Interessiert 
mich

□ 500 □ 3000 □ 5000 Programme. Besitze 
ich

5. Warum nennt man die Floppy 1541 ein »intelligentes« Laufwerk?
□ wegen eigenem Netzteil L. wegen dem DOS Programmiersprachen:
□ weil ein Disk-Controller eingebaut ist □ Basic □ □ □

□ Comal □ □ □
6. Gibt es Lernsoftware für verschiedene Sprachen sowie für □ Pascal □ □ □

Mathematik und Rechtschreibung? □ Assembler □ □ □
□ ja, schon jetzt □ demnächst □ nein □ ________________ □ □ □

7. Welche Dateitypen kennt das Floppy-Laufwerk 1541? □ ________________ □ □ □
□ TAD □ SEQ □ REL □ UNIX □ USR □ PRG
□ DEL □ ABS □ COM Basic-Erweiterungen

□ Simons Basic □ □ □

□ ________________ □ □ □

□ ________________ □ □ □
Allgemeine Fragen

Spiele
Welche Computer besitzen Sie? ______________________________ □ Action □ □ □

[ I Abenteuer □ □ □
Welche Computer benutzen Sie? ______________________________ [ J Sport/Geschicklichk. □ □ □

Welche Computer wollen Sie sich (noch) kaufen? __________________
[ l Denkspiele □ □ □

□ Sonstige _____ □ □ □

Textverarbeitung
Warum wollen Sie diese(n) Computer kaufen? ___________________ □ □ □U ________________

□________________ □ □ □

Ausgabe 6/Juni 1985 Ü7^ 153



Umfragewettbewerb

Grafik

□   □ □ □
□ ---------------- □ □ □

Dateiverwaltung

□   □ □ □
□ ---------------- □ □ □

Sonstige

□ ---------------- □ □ □
□ ---------------- □ □ □

Ich programmiere selbst
□ intensiv □ gelegentlich □ (fast) nie

hauptsächlich in
□ Basic □ Assembler □ _____________________________

Welche Zeitschriften kaufen Sie noch außer der 64'er?

Welche Zeitschriften lesen Sie noch außer der 64’er?

Könnten Sie auf die 64’er verzichten?
□ auf keinen Fall □ möglicherweise □ ja

Wieviel Geld würden Sie maximal für eine gute Computerfachzeitschrift 
ausgeben?
□ 5 Mark □ bis 7 Mark □ bis 8 Mark □ über 8 Mark

Wieviel Geld geben Sie für Ihr Computerhobby aus (in Mark)?
------------------------------------ □ pro Monat □ pro Jahr

Kaufen Sie auch Sonderhefte?
□ nur 64'er-Sonderhefte □ auch andere

Welche Themen interessieren Sie besonders □, sind Ihrer Meinung nach 
in der 64’er unterrepräsentiert O?

□ O Schule/Ausbildung □ O Hardware-Tests
□ O Messen, Steuern, Regeln □ O Spiele-Tests
□ O kaufmänn. Anwendung □ O Neue Produkte
□ O techn./wiss. Anwendung □ o Problemlösungen
□ O private Anwendung □ o Themen für Profis
□ O Programmieren lernen □ o Spiele
□ O Programmiersprachen □ o DFÜ
□ O Aktuelle Meldungen □ o Listings
□ O Marktübersichten □ o Kurse
□ O Themen für Anfänger □ o Humor
□ O Lernsoftware □ o Knobelecke
□ O Selbstbau □ o Interviews
□ O Grafik □ o Wettbewerbe
□ O Tips & Tricks □ o Leserforum
□ O Software-Tests

□ O □ o

□ O □ o

Wieviele Sonderhefte pro Jahr würden Sie kaufen?
1 3 5 □ 7 □ 9 □ 11 und mehr

Welche Themen interessieren Sie bei Sonderheften?

Persönliche Daten

Alter--------------------- □ männlich □ weiblich

Stellung im Beruf___________________________________________

Schulbildung______________________

Eigene Einschätzung
□ Anfänger □ Fortgeschrittener □ Profi

Die Adresse wird getrennt von den statistischen Erhebungen gehalten 
und dient nur zur Ermittlung der Gewinner.

Anschrift:

Wie oft kaufen Sie die 64'er?
□ bin Abonnent □ jeden Monat
□ leihe sie mir

mal pro Jahr

Wo kaufen Sie die 64’er?
□ an irgendeinem Kiosk □ immer am gleichen Kiosk
□ Bahnhofsbuchhandel [ I Kaufhaus □ Computerfachgeschäft

Wieviele Personen lesen — außer Ihnen — noch die 64'er?
I I 1 I । 2 IJ 3 □ 4 n 5 und mehr

Name:________________________ _ _____________ __ __________

Vorname:_______________________________________

Straße: ________________________________________ ____ _____

Ort: ______________________________________________________

Wieviel Geld geben Sie pro Monat für Literatur zum Computer aus (in Mark)?

_____________________ für Zeitschriften
------------------------------------für Bücher

Einsendeschluß ist der 1. Juli 1985. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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